
 
 
 
 
 
 

Aus der Arbeit des Gemeinderats – Sitzung am 21. Oktober 2025 
 
Themen der Gemeinderatssitzung waren unter anderem die Änderung der Hundesteuersatzung 
sowie die Beratung über einen Antrag des Turnvereins Heuchlingen auf eine Vereinsförderung 
für geplante Investitionen. 
 

Einwohnerfragestunde 
Von einem Bürger erfolgte eine Nachfrage zur Beflaggung am Tag der Deutschen Einheit. Ebenso 
wurden Drohnenflüge über Privatgrundstücken angesprochen. 
 

Änderung der Hundesteuersatzung beschlossen 
Die Hundesteuer dient der Einnahmeerzielung und Aufwandsabdeckung; sie erfüllt daneben aber auch 
eine „Lenkungsfunktion“. Sie soll die Hundehaltung in einem angemessenen Umfang begrenzen und 
Beeinträchtigungen oder Gefahren für die Allgemeinheit (z. B. Verunreinigungen, Lärmbelästigungen, 
Sicherheitsrisiken) verringern. Die derzeit gültige Hundesteuersatzung ist zum 1. Januar 2019 in Kraft 
getreten. Unter Berücksichtigung des angestiegenen Aufwands (u.a. Verwaltungsaufwand sowie die 
Bereitstellung, Unterhaltung und Leerung von Hundetoiletten) sowie der Vergleichssätze aus den 
Gemeinden des Landkreises stimmte der Gemeinderat der vorgeschlagenen Anpassung in Heuchlingen 
zu. Die jährliche Steuer beträgt künftig 120 € für den Ersthund und 240 € für den Zweithund bzw. jeden 
weiteren Hund. Die Zwingersteuer beträgt 240 €; für einen Kampfhund sind 720 € zu entrichten (bzw. 
1.440 € für einen zweiten bzw. weiteren Kampfhund). Die Gebühr für eine Ersatz-Hundemarke (z.B. bei 
Verlust) wurde auf 10 € angepasst. Die Satzungsänderung wird im Amtsblatt veröffentlicht und gilt ab 
dem 01.01.2026.  
 

Heuchlinger Turnverein erhält Vereinsförderung für seine geplanten Investitionsmaßnahmen 
Der Gemeinderat fördert weiterhin die gute Vereinsarbeit in Heuchlingen. Der Gemeinderat sprach sich 
dafür aus, dass die wichtige Unterstützung des örtlichen Ehrenamts in Form jährlicher Vereinsförderung 
(Regel- und Jugendförderung), Investitionszuschüssen und Bereitstellung von Räumen weitergeführt 
werden soll, solange es die finanzielle Lage der Gemeinde zulässt.   
Der Turnverein Heuchlingen plant im kommenden Jahr die Komplett-Renovierung der Küche des 
Vereinsheims im Mühlweg. Der Gemeinderat stimmte zu, die Investition des Vereins mit einem 
Materialkostenzuschuss von bis zu 6.000 € zu unterstützen.  
 

Sonstiges 
Das von der Gemeinde erworbene gebrauchte Buswartehäuschen wird in den nächsten Tagen in der 
Ortsmitte (beim „Haus Stäb“) errichtet, teilte Bürgermeister Lang mit. 

Ebenso wird in diesen Tagen die Straßenbeleuchtung im Neubaugebiet „Lindenbrunnen“ montiert. 

Der von der Verbandsversammlung des Regionalverbandes verabschiedete und vom Ministerium für 
Landentwicklung und Wohnen genehmigte Regionalplan 2035 liegt nun vor. Dieser umfangreichen und 
für die Gemeinden mit Blick auf die Regelinhalte sehr wichtige Rahmenplan wurde vom Bürgermeister 
erläutert. Der Plan ist unter https://www.ostwuerttemberg.org/regionalplanung/regionalplanfortschreibung 
online abrufbar.  

Der Bürgermeister berichtet über einen Defekt an der zentralen Steuerung der Heizungsanlage in der 
Gemeindehalle. Hier sei aktuell noch fraglich, ob eine Reparatur noch möglich ist.   
 

Anfragen 
Auf die Möglichkeit zur Zertifizierung „Gesunde Stadt – Gesunde Gemeinde“ wurde von einer 
Gemeinderätin hingewiesen. Die Verwaltung wird das damit verbundene Förderangebot prüfen.  
 
 

Anschließend beriet der Gemeinderat nichtöffentlich weiter. 
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